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Landwirtschaftsminister in Bund, Ländern und ganz Europa ringen derzeit 
darum, wie die Fördermittel aus dem EU-Agrarhaushalt künftig ausgegeben 
werden sollen. Die Reform der gemeinsamen Agrarpolitik in der EU steht auf 
der Agenda. Fakt ist: Der Druck, die Weichen zu einer Subventionspolitik zu 
stellen, die Umweltleistungen statt Flächenbesitz honoriert, wächst. 

Landwirte müssen in diesem Spannungsfeld nach Lösungen suchen, um eine 
nachhaltige, umwelt- und klimaschonende Erzeugung von Lebensmitteln zum 
Geschäftsmodell zu machen – denn Blühstreifen und Co. gibt es nicht zum 
Nulltarif; sie bedeuten, im Gegenteil, Ertragsverlust. Gleichzeitig gehen in 
Deutschland Erzeuger auf die Barrikaden, die sich angesichts der zunehmenden 
Kritik aus Teilen der Gesellschaft und stetig wachsenden Anforderungen an ihre 
berufliche Praxis überrollt sehen. Auch vor der Haustür wird also sowohl auf 
politischer Ebene, als auch in der Agrarwirtschaft selbst, nach einem Leitbild 
für eine gesellschaftlich verankerte Landwirtschaft gesucht. Und außerdem: 
Sind die Möglichkeiten, eine für alle Beteiligten lukrative Wertschöpfungskette 
für Lebensmittel vom Landwirt bis zum Lebensmitteleinzelhandel aufzubauen, 
ausgereizt? Welche Verantwortung hat der Lebensmitteleinzelhandel dafür, sei-
nen Lieferanten aus Landwirtschaft und Nahrungsmittelverarbeitung ein faires 
Einkommen bereitzustellen? Diese Fragen stehen beim Zukunftsdialog 
Agrar & Ernährung 2021 von agrarzeitung (az) und DIE ZEIT im Mittelpunkt.
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Hier geht es zur 
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Impressionen aus dem Vorjahr

Fotos aus ZEIT für Wissen 2020: Kevin Fuchs für DIE ZEIT  // Fotaus aus ZEIT für Klima 2020: Phil Dera für DIE ZEIT
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WELCHE CHANCEN BIETEN DIE REFORM DER EU-AGRARPOLITIK UND GREEN 
DEAL FÜR EINE NACHHALTIGE LANDWIRTSCHAFT?

Impulse

One-on-One Interview

Panel:

PAUSE, SPEED-DATING, NETWORKING

AUF DEM WEG ZU EINER GESELLSCHAFTLICH VERANKERTEN LANDWIRTSCHAFT

Panel:

PROGRAMM

09.30-11.00 Uhr

09.30-09.45 Uhr

09.45-10.00 Uhr

10.00-11.00 Uhr

11.00-11.30 Uhr 

11.30-12.30 Uhr

Janusz Wojciechowski,
EU-Kommissar für Landwirtschaft  
und ländliche Entwicklung

Julia Klöckner,  
Bundesministerin für Ernährung und  
Landwirtschaft

Martin Häusling, 
Agrarpolitischer Sprecher der Grünen  
im Europäischen Parlament

Lilian Busse, 
Vizepräsidentin, UBA 

Norbert Lins, Vorsitzender des  
Agrarausschusses im Europaparlament

Werner Schwarz, 
Vizepräsident DBV, 
Präsident Bauernverband SWH

Livio Tedeschi, 
Senior Vice President - Agricultural Solutions 
Europe, Africa, Middle East, CIS Countries, 
BASF SE, Crop Life Europe Präsident

Moderation: Stefanie Pionke, 
agrarzeitung

Barbara Otte-Kinast, 
Niedersächs. Ministerin für Ernährung, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz

Myriam Rapior, 
BUND-Jugend und Mitglied der ZK

Prof. Peter Strohschneider, 
Vorsitzender der Zukunftskommission

Michael Wagner, 
Vice President – Agricultural Solutions 
Europa Nord, BASF SE

Moderation: Merlind Theile,  
Redakteurin im Ressort Politik, DIE ZEIT
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ONE-ON-ONE INTERVIEW

PAUSE

VERANTWORTUNG DES EINZELHANDELS FÜR DIE LANDWIRTSCHAFT

Panel:

ZWISCHEN PRODUZENTEN UND KONSUMENTEN:  
NACHHALTIGKEITSANFORDERUNGEN IM LEH

Impuls

ERNÄHRUNGSTRENDS UND IHRE AUSWIRKUNG AUF DEN MARKT

Panel:

Carsten Stegelmann, 
Landwirt, Trantower Agrar GmbH

Moderation: Stefanie Pionke,
agrarzeitung

Dirk Andresen, 
Sprecher von „Land schafft Verbindung“

Dr. Gero Hocker, 
FDP, MdB,  
Landwirtschaftspolitischer Sprecher

Josef Sanktjohanser, 
Präsident HDE Handelsverband  
Deutschland Präsident

Prof. Dr. Achim Spiller, 
Vorsitzender des wissenschaftl. Beirats  
für Agrarpolitik, Ernährung und gesund- 
heitlichen Verbraucherschutz (BMEL)

Moderation: Henrike Schirmacher,  
agrarzeitung

Stefan Haensel,  
Geschäftsführer CSR Einkauf  
International Lidl Stiftung & Co. KG

Friedrich Büse, 
Gründer von AMIDORI Food Company 

Katleen Haefele, 
ProVeg, International Head of  
Food Service & Events

Peter Prislin, 
HANS IM GLÜCK, Director  
Brand Strategy & Communication  

Moderation: Markus Roman,   
Redaktion Gastronomische Fachmedien

12.30-12.45 Uhr

12.45-13.30 Uhr

13.30-14.30 Uhr

14.35-14.55 Uhr

15.00-16.00 Uhr 
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MARTIN 
HÄUSLING
Agrarpolitischer Sprecher 
der Grünen im Europäischen 
Parlament

KATLEEN 
HAEFELE 
ProVeg, International Head of  
Food Service & Events

Friedrich Büse startete seine Karriere 1983 mit seinem Ab-
schluss als Metzgermeister und Koch, ehe er sich Ende der 
90er Jahre dazu entschloss, die Fleischwarenindustrie zu 
verlassen und neue Wege in der Lebensmittelindustrie ein-
zuschlagen. In seiner professionellen Laufbahn arbeitete er in 
unterschiedlichen Positionen als Managing Direktor, Head of 
Global Solutions oder Berater weltweit in Ländern wie Brasi-
lien, Japan, UK und den USA. 

Die in dieser Zeit gewonnenen schmerzhaften wie wertvollen 
Erfahrungen bilden heute den Grundstock des 2015 von ihm 
gegründeten Unternehmen, der AMIDORI Food Company. 
Das junge Unternehmen beschäftigt sich unter dem Leitge-
danken „Vom Feld bis auf die Gabel“ nicht nur mit Produktion 
und Vertrieb von pflanzlichen Lebensmitteln. Ebenso inten-
siv wird unter Berücksichtigung der von Land zu Land unter-
schiedlichen regionalen Gegebenheiten an einer möglichst 
nachhaltigen und optimalen Rohstoffgewinnung zur Entwick-
lung von Alternativen für Produkte tierischen Ursprungs auf 
Basis pflanzlicher Proteine gearbeitet.

Katleen Haefele ist Leiterin der Abteilungen Food Services 
und Events bei ProVeg, einer international führenden Ernäh-
rungsorganisation. Seit mehr als 10 Jahren ist sie im Nach-
haltigkeitsbereich tätig, schon immer motiviert von dem Be-
streben, zukunftsfähige Lösungen für die Menschen und den 
Planeten zu finden. 
Seit 2016 arbeitet sie bei ProVeg mit den einflussreichsten 
Akteuren der Food-Services-Branche, um den gesellschaft-
lichen Wandel hin zu einer nachhaltigen und zukunftsfähi-
gen Lebensweise zu beschleunigen. So initiierte sie u.a. die 
New Food Conference und wurde 2019 zum Jurymitglied des 
Frankfurter Preises berufen.

Martin Häusling, geb. 1961 in Bad Wildungen, ist gelernter Ag-
rartechniker. Der Familienbetrieb, der Kellerwaldhof, wird seit 
1988 nach Bioland-Richtlinien bewirtschaftet. Seit 1999 wird 
eigener Käse hergestellt, der Betrieb wird seit einigen Jahren 
im Wesentlichen von den Söhnen geleitet.
Von 2003 - 2009 Mitglied des Hessischen Landtages, fach-
politischer Sprecher für Landwirtschaft, Europa, Verbrau-
cherschutz sowie ländliche Räume und Gentechnik. Mit der 
Europawahl vom 7. Juni 2009 wurde Martin Häusling in das 
Europaparlament gewählt. Dort ist er Mitglied im EU-Agrar-
ausschuss (AGRI) sowie Mitglied im EU-Umweltausschuss 
(ENVI) und der agrarpolitische Sprecher der Fraktion die Grü-
nen/EFA. Als Schattenberichterstatter der Grünen/EFA für 
die Reform der Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP) verhandelt 
er aktuell im GAP-Trilog den Verordnungsvorschlag zu den 
„strategischen Plänen“ der EU-Mitgliedstaaten mit.
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BARBARA 
OTTE-KINAST
Niedersächs. Ministerin 
für Ernährung, 
Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz

PETER 
PRISLIN
HANS IM GLÜCK, 
Director Brand Strategy & 
Communication  

JOSEF 
SANKTJOHANSER  
HANS IM GLÜCK, Director  
Brand Strategy & 
Communication 

Nach seinem Abschluss im Jahr 1994 nahm Dr. Hocker am 
Grundwehrdienst des 6. Panzer-Grenadier-Bataillons in Schwa-
newede teil. Von 1995 bis 1998 absolvierte er eine Ausbildung 
zum Bankkaufmann  bei der Sparkasse Bremen und arbeite-
te anschließend im Marketing. Von 1998 bis 2003 studierte er 
Wirtschaftswissenschaften an der Universität Bremen, verbun-
den mit  internationalen Praktika in New York, Kanton (China) 
und Adelaide (Australien). Bis 2006 war er Finanzberater bei 
Nordwestfinanz Bremen. Von 2006 bis 2007 war er wissen-
schaftlicher Mitarbeiter am Institut für Institutionsökonomie 
und Innovationsökonomie der Universität Bremen, einschließ-
lich Forschungsaufenthalten in Alabama und Oregon. Im Jahr 
2007 promovierte er als Wirtschaftswissenschaftler. Im An-
schluss war er bis 2008  Assistent des AWD-Vorstandsvorsit-
zenden. Bis zu seinem Mandatsantritt  im niedersächsischen 
Landtag  am 28. Oktober 2009 war er als Vertriebsleiter bei 
der Allianz Beratungs- und Vertriebs-AG in Oldenburg tätig. 
Seit seinem Einzug in den Deutschen Bundestag 2017 fungiert 
Dr. Hocker als Sprecher für Ernährung und Landwirtschaft der 
FDP-Bundestagsfraktion und engagiert sich ehrenamtlich als 
FDP-Bezirksvorsitzender Elbe-Weser sowie als Präsident des 
Deutschen Fischerei-Verbands. 

Barbara Otte-Kinast wurde am 22. November 2017 als nieder-
sächsische Ministerin für Ernährung, Landwirtschaft und Ver-
braucherschutz vereidigt.

Die 1964 in Ehmen/Wolfsburg geborene Otte-Kinast führt ge-
meinsam mit ihrem Mann in Beber (Bad Münder) einen Betrieb 
mit Milchvieh, Ackerbau und Biogas und war seit 2014 Vorsit-
zende des Niedersächsischen Landfrauenverbandes, einer Or-
ganisation mit 70.000 Mitgliedern.

Peter Prislin verfügt über eine langjährige Erfahrung in der Gas-
tronomie- und Hotellerie-Branche und verantwortet seit 2018 
das Marketing und die Kommunikation bei der Hans im Glück 
Franchise GmbH. Bevor er dorthin wechselte, war Peter Prislin 
für diverse Werbe- und Beratungsagenturen mit dem Schwer-
punkten Gastronomie, F&B, Hotellerie und Retail tätig. Zu seinen 
Klienten gehörten unter anderem: BackWerk, BEEF!, Coca-Cola, 
Design Hotels, L’Osteria, McDonald’s, etc.

Josef Sanktjohanser ist Mitinhaber der PETZ REWE GmbH mit 
35 Standorten und 2400 Mitarbeitern, seit 2006 Präsident des 
Handelsverbands Deutschland, HDE und seit 2015 Vizepräsident 
der Bundesvereinigung Deutscher Arbeitgeberverbände BDA.  
Nach Abschluss zum Diplomkaufmann an der Universität Köln 
führte er zunächst das elterliche Lebensmittelhandels-Unter-
nehmen PETZ und war von 1986 an in div. Führungspositionen 
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in der REWE Group tätig, in den letzten 8 Jahre als Vorstand 
Handel und Konzernmarketing. Außerdem ist er seit mehr als 
10 Jahren Präsident des Instituts für Handelsforschung der 
Universität Köln. 

Prof. Dr. Achim Spiller ist seit 2000 Professor für „Marketing 
für Lebensmittel und Agrarprodukte“ am Department für Ag-
rarökonomie und Rurale Entwicklung der Georg-August-Uni-
versität Göttingen. Seine Forschungsschwerpunkte liegen in 
den Bereichen Konsumentenverhalten, Nachhaltigkeitsma-
nagement, Animal Welfare und Supply Chain Management 
im Agribusiness. Achim Spiller hat mehr als 150 Beiträge für 
begutachtete wissenschaftliche Fachzeitschriften und zahl-
reiche Bücher und Praxispublikationen verfasst. 
Achim Spiller ist ordentliches Mitglied der Akademie der Wis-
senschaften zu Göttingen. Er ist seit Dezember 2020 Vor-
sitzender des wissenschaftlichen Beirats des Bundesminis-
teriums für Ernährung und Landwirtschaft für „Agrarpolitik, 
Ernährung und gesundheitlichen Verbrauchschutz“ 
Im Juli 2020 wurde er in die vom Bundeskabinett eingerichtete 
Zukunftskommission Landwirtschaft berufen. Seit 2019 ist er 
auf Einladung der Bundesministerin Mitglied im BMEL Kompe-
tenznetzwerk Nutztierhaltung („Borchert-Kommission“). Im 
FAZ-Ökonomenranking wurde Achim Spiller 2015, 2016, 2018 
und 2020 jeweils als einer der 100 führenden deutschen  
Ökonomen ausgezeichnet.
Achim Spiller ist Vorsitzender des wissenschaftlichen Beirats 
des „Tierwohllabels des Deutschen Tierschutzbundes“. 
Von 2014 bis 2016 war er auf persönliche Einladung des Bun-
desministers für Ernährung und Landwirtschaft Mitglied des 
Kompetenzkreises Tierwohl; von 2013 bis 2018 Mitglied im 
Kuratorium des QS-Systems, davon 4 Jahre als Vorsitzender.
Von 2011 bis 2015 war er Dekan der Fakultät für Agrarwissen-
schaften, von 2015 bis 2017 Finanzdekan.

Werner Schwarz absolvierte die Ausbildung zum staatlich 
geprüften Landwirt im Jahre 1982 an der Höheren Landbau-
schule Lensahn. In den 80iger Jahren übte er mehrere Aus-
landspraktika u.a. in Australien und Neuseeland aus. 
Im Jahr 1994 übernahm Werner Schwarz den elterlichen Hof, 
betrieb dort Ackerbau und eine Jungsauenaufzucht und -ver-
mehrung. 2018 übertrug er den Betrieb an seinen Sohn und 
bewirtschaftet selbst einen Ackerbaubetrieb auf Pachtbasis. 
Viele ehrenamtliche Tätigkeiten als Mitglied im Kreishaupt-
ausschuss bis zum Landeshauptausschuss begleiten seine 
erfolgreiche berufliche Laufbahn.
Seit 2008 ist er Präsident des Bauernverbandes Schles-
wig-Holstein e.V., seit 2012 Vizepräsident des Deutschen Bau-
ernverbandes sowie Vorsitzender von zwei Fachausschüssen.

WERNER 
SCHWARZ 
Vizepräsident DBV, 
Präsident Bauernverband SWH
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Peter Strohschneider ist seit Juli 2020 der Vorsitzende der 
von der Bundesregierung eingesetzten Zukunftskommission 
Landwirtschaft. 
An der Ludwig-Maximilians-Universität München studierte er 
Germanistik und Geschichtswissenschaft, daneben Rechts-
wissenschaft, Soziologie und Politikwissenschaft, wo er 1984 
auch promoviert wurde und sich 1991 habilitierte. Anschlie-
ßend war er Ordinarius für Germanistische Mediävistik an der 
TU Dresden und seit 2002 an der LMU München. Von 2006-
2011 saß er dem Wissenschaftsrat vor, in den Jahren 2013-2019 
war er Präsident der Deutschen Forschungsgemeinschaft.
Peter Strohschneider ist Mitglied der Bayerischen Akademie 
der Wissenschaft und der Nationalen Akademie der Wissen-
schaften Leopoldina.

Carsten Stegelmann ist Geschäftsführer der Trantower Agrar 
GmbH in Sassen-Trantow in Mecklenburg-Vorpommern. Der 
Betrieb, den er seit mehr als 20 Jahren leitet, hat eine Fläche 
von rund 1.500 Hektar. Stegelmann erprobt in Sassen-Trantow 
modernste Technik, etwa den Einsatz von Robotern auf dem 
Acker. Außerdem sucht der Landwirtschaftsmeister den Dia-
log zu Umweltgruppen und Regionalpolitikern, um den Weg 
für eine Landwirtschaft im Einklang mit den Anforderungen 
der Gesellschaft zu bereiten.

Livio Tedeschi ist seit 2017 Senior Vice President EMEA & CIS 
im Unternehmensbereich Agricultural Solutions von BASF 
und Mitglied des Executive Management Teams des Unter-
nehmensbereichs. Seit Januar 2021 ist Livio Tedeschi auch 
zum Präsidenten von CropLife Europe ernannt worden.
Vor seinen aktuellen Aufgaben hatte Livio Tedeschi verschie-
dene Führungspositionen innerhalb der BASF-Gruppe inne, 
unter anderem als Vice President Globales Strategisches Mar-
keting Insektizide (Unternehmensbereich Agricultural Solu-
tions), Direktor Innovationsstrategie (Unternehmensbereich 
Corporate Strategy), Leiter Marketing Amines (Unterneh-
mensbereich Chemical Intermediates), Leiter Marketing und 
Produkt Manager (Unternehmensbereich Agricultural Solu-
tions) und Team Leiter (Global Research).
Livio Tedeschi hat einen Executive MBA von der ESSEC Busi-
ness School (Frankreich); einen Post-Doc-Abschluss in organi-
scher Chemie vom Imperial College London (UK); einen PhD in 
organischer Synthese von der RWTH-Aachen (Deutschland) 
sowie einen Master of Science in Chemie von der La Sapienza 
Universität in Rom (Italien).
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Michael Wagner wurde 1965 in Darmstadt, Deutschland, ge-
boren. Er absolvierte eine landwirtschaftliche Lehre zum 
staatlich geprüften Landwirt in Lampertheim und Ulm. Da-
nach studierte er an der Technischen Universität München 
(Abschluss: Diplom Ingenieur Agrar) und am Cranfield Institu-
te of Technology, England, (Abschluss: Business Management, 
Schwerpunkt Marketing). Michael Wagner ist verheiratet.

Janusz Czesław Wojciechowski, 66, is a Polish lawyer and 
politician. Since December 1, 2019, he has accompanied the 
post of European Commissioner for Agriculture and Rural De-
velopment. Previously, he was president of the Polish Court 
of Audit (1995-2001), vice marshal of the Sejm (2001-2004), 
member of the European Parliament (2004-2016), and audi-
tor at the European Court of Auditors (2016-2019).
Janusz Wojciechowski graduated from the Faculty of Law and 
Administration of the University of Lódź in 1977. From 1977 to 
1980 he worked as an assessor at the Regional Prosecutor‘s 
Office in Skierniewice, and from 1980 to 1993 as a judge. Until 
1985 he also worked at the District Court in Rawa Mazowiecka 
and at the District Court in Skierniewice, from 1985 to 1990 at 
the Provincial Court in Skierniewice, and from 1990 to 1993 at 
the Court of Appeal in Warsaw, and from 1991 to 1993 judge at 
the State Court of Poland. From 1990 to 1993 he was a mem-
ber of the National Council of Justice. From 1995 to 2001, he 
was President of the Supreme Audit Office in Poland.
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MICHAEL WAGNER
Vice President – Agricultural 
Solutions Europa Nord, BASF SE
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